
Eure Aufgabe
Kommunikationsübung - Zeichnen

Ziel

Bei dieser Übung sollt ihr erleben, wie unterschiedlich Kommunikation funktionieren kann und
welche Faktoren zu einer erfolgreichen Verständigung beitragen.

Benötigtes Material

Mindestens 5 Personen
Papier und Stifte
Zeichenvorlagen (möglichst abstrakte Motive)
Tisch und Stühle

Durchführung

Die Gruppe wählt eine Person als „Leader“ aus. Der Leader erhält eine Zeichenvorlage, die
nur er sehen darf. Die übrigen Teilnehmenden bilden die „Follower“ und haben die Aufgabe,
anhand der Anweisungen des Leaders eine möglichst genaue Kopie der Vorlage
anzufertigen.
Die bereitgestellten Zeichnungen dienen lediglich als Beispiele und mögliche Vorlagen.
Alternativ kann der Leader vor Beginn der Runde auch selbst eine einfache oder abstrakte
Zeichnung erstellen, die anschließend beschrieben werden soll. Wichtig ist, dass die Follower
die Zeichnung nicht sehen können.

Der Leader beschreibt die Zeichnung so präzise wie möglich. Die Follower versuchen, die
Beschreibung in eine Zeichnung umzusetzen. Nach jeder Runde werden Original und
Zeichnungen miteinander verglichen.

Die Übung sollte in mehreren Durchläufen mit unterschiedlichen Kommunikationsregeln
durchgeführt werden. Dabei kann die Rolle des Leaders zwischen den Teilnehmenden
wechseln. Anschließend wird gemeinsam ausgewertet, welche Variante die besten
Ergebnisse erzielt hat und welche Faktoren zu einer gelungenen Kommunikation beigetragen
haben.
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Varianten

Variante 1
Der Leader darf sprechen.
Er sitzt mit dem Rücken zur Gruppe und darf keine Gesten verwenden.
Die Follower dürfen Fragen stellen und sich untereinander austauschen.

Variante 2
Der Leader darf nicht sprechen.
Die Follower dürfen Fragen stellen und miteinander sprechen.
Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über nonverbale Signale des Leaders.

Variante 3
Der Leader darf sprechen und Gesten einsetzen.
Jede Person darf nur eine Frage stellen.
Darüber hinaus dürfen die Follower nicht miteinander sprechen.

Variante 4
Der Leader darf sprechen und Gesten einsetzen.
Die Follower dürfen als Team zusammenarbeiten.
Insgesamt dürfen nur fünf Fragen gestellt werden.

Variante 5
Es dürfen ausschließlich Fragen gestellt werden, die mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden
können.

Reflexionsfragen

Welche Variante führte zum besten Ergebnis?
Welche Schwierigkeiten sind während der Kommunikation aufgetreten?
Was hat die Verständigung erleichtert?
Wie kann jede einzelne Person zu einer besseren Kommunikation in der Gruppe beitragen?
Welche Rolle spielen Rückfragen und aktives Zuhören?
Was macht erfolgreiche Kommunikation aus?
Welche Erkenntnisse lassen sich auf den Arbeitsalltag oder die Zusammenarbeit in Teams
übertragen?



Eure Aufgabe
Kommunikationsübung - Zeichnen

1)

2)

3)

4)


	Ziel
	Benötigtes Material
	Durchführung
	Varianten
	Variante 1
	Variante 2
	Variante 3
	Variante 4
	Variante 5

	Reflexionsfragen
	Eure Aufgabe
	Kommunikationsübung - Zeichnen


